
Wilhelmsburger Lesewoche an der Grundschule der 
Stadtteilschule Wilhelmsburg   November, 2017 
 
Eine Erfolgsgeschichte in fünf Kapiteln. 
Prolog 
Bereits zum 14. Mal fand Anfang November die Wilhelmsburger 
Lesewoche statt, und wie in jedem Jahr nahm unsere 
Grundschule wieder sehr aktiv daran teil. In dieser Woche drehte 
sich in unseren Grundschulklassen alles um das Thema Lesen 
und Bücher - und das auf die vielfältigste Weise. Unsere 
Highlights. 
1. Kapitel: Schulinterner Vorlesewettbewerb mit toller 
Überraschung am Ende 
9. November 2017: Jeweils die zwei besten Vorleserinnen und 
Vorleser aus unseren vier vierten Klassen trafen sich zum 
"Vorlesebattle" in der Aula in der Rotenhäuser Straße. Jedes Kind 
hatte genau drei Minuten Zeit, sein Vorlesekönnen unter Beweis 
zu stellen. Gebannt lauschten die Klassenkameraden und die Jury 
den acht vorlesenden Kindern. "Hallo, ich bin Ala Moustafa aus 



der Klasse 4d und ich lese euch aus dem Buch Die Olchis vor." 
Ala überzeugte die Jury mit ihrem Können, gewann unseren 
schulinternen Wettbewerb und ergatterte damit die Karte für den 
Vorlesewettbewerb im Wilhelmsburger Bürgerhaus. Strahlende 
Gesichter - auch bei Alas Eltern. Herr Moustafa resümiert: "Dieser 
Vorlesewettbewerb motiviert die Kinder richtig gut zum Lesen." 

 
Krönender Abschluss: Die Klasse 4b auf der Aufsichtsplattform der Elbphilharmonie mit 
Doch was wäre eine Lesewoche ohne Bücher? Der Rotary Club 
Buxtehude schenkte im Anschluss des Wettbewerbs jedem 
Grundschulkind der Jahrgänge zwei bis vier ein Buch! Über das 
neue Lesefutter freuten sich die kleinen Leseratten sehr. Vielen 
Dank dem Rotary Club für die tolle Bücherspende! 



 
Herr Beyer vom Rotary Club Buxtehude überreicht den Klassensprechern der Klasse 4b 
seine Buchgeschenke. 

 
v.l.n.r.: letzte Reihe: Organisatorinnen Christin Kellermann und Kerstin Sachau, Hatice 
Aydin 4c, mittlere Reihe: Chanice Fortes Tavares 4c, Attlia Sen 4a, Yasemin Sahin 4d, 
erste Reihe: Pervin Kabal 4d, Sara Kabal 4b, Monawara Noori 4b, Ala Moustafa 4d 
2. Kapitel: Jetzt geht`s ums Ganze. Vorlesewettbewerb im 
Bürgerhaus 
13. November 2017: Ala maß sich mit den besten Vorleserinnen 
und Vorlesern der Wilhelmsburger Grundschulen im Bürgerhaus. 
Kräftig unterstützt wurde sie von ihrer Klasse 4d, ihren Eltern 
sowie ihren Klassenlehrerinnen Frau Busch und Frau Folkers. Ala 
hatte sich prima geschlagen - leider reichte es für den ersten Platz 
nicht ganz. Dennoch war es für Ala eine großartige Erfahrung. 



 
Alas Auftritt im Bürgerhaus. 

 



"Kung Fu ist eine Kampf-Kunst und kein Kampf-Sport", weiß Autor Michael Petrowitz, 
selbst begeisterter Kung Fu Künstler. 
3. Kapitel: Kung Fu im Turnschuh. Lesung mit Spaß und 
Bewegung. 
14. November 2017: Eine Lesung der besonderen Art fand in der 
Aula in der Rotenhäuser Straße statt. Preuschof-Preisgewinner 
Michael Petrowitz las aus seinem Buch "Kung Fu im Turnschuh" 
vor: Mit einem Gong begann die Lesung, via Beamer erschienen 
Bilder an der Leinwand und die spannende Geschichte wurde 
immer wieder geschickt durch Kung Fu Mitmach-Übungen 
aufgelockert. Den Kindern brachte die Lesung mindestens so viel 
Spaß wie Michael Petrowitz, wenn nicht sogar noch mehr. Zum 
Schluss erhielten alle Kinder eine Kung Fu Urkunde. Grandios. 
4. Kapitel: Lesewoche dehnt sich aus: Frisches Lesefutter für 
alle Wilhelmsburger fünften Klassen 
14. November 2017: Die Übergabe der großen Lesekiste 
kommentierte Efe Taniş, 10 Jahre, aus der Klasse 5c so: "Das ist 
gut, dann haben wir mehr zu lesen. Zu Hause lese ich zwar nicht 
so viel, aber in der Schule lese ich gerne." Gesa Vollmer, 
Deutschlehrerin der 5c, freut sich ebenfalls über das zusätzliche 
Lesefutter: "Unser schulinternes Deutschkonzept "Ran an 
Deutsch" beinhaltet feste halbstündige Lesezeiten mehrmals in 
der Woche. Da ist es natürlich wichtig, viele anregende Bücher im 
Klassenzimmer anbieten zu können. Großartig an der Bücherkiste 
sind die vielfältigen Themen, die unterschiedlichen 
Schwierigkeitsgrade und Genre. So ist für jeden etwas dabei." 
Das Projekt "Lesefit 5+", das sich als Fortführung der 
Wilhelmsburger Lesewoche versteht, möchte dazu beitragen, die 
Lesekompetenz in den fünften Klassen intensiv zu fördern. Das 
soll nicht nur mit den sehr gut bestückten Bücherkisten 
geschehen sondern zudem mit einer altersgemäßen 
Bücherhallenführung. Initiiert wurde das Projekt von Wilhelm 
Kelber, Lehrer an der StS Wilhelmsburg und Organisator der 
Wilhelmsburger Lesewoche in Kooperation mit den Bücherhallen 
Hamburg und dem Mopo Stadtteilpreis 2017. 



 
Der Klasse 5c wurde die Bücherkiste stellvertretend für alle Wilhelmsburger fünften 
Klassen von Wilhelm Kelber übergeben. 
5. Kapitel: Lesung in der Elbphilharmonie 
17. November 2017: Zu einer Lesung in Hamburgs neuem 
Wahrzeichen waren die Klassen 3d und 4b vom Carlsen Verlag 
eingeladen. Im kleinen Saal der Elbphilharmonie fand die Lesung 
der bekannten Kinderbuchautorin Margit Auer statt. Wie fühlt es 
sich an, die lange, gebogene Rolltreppe bis zur Plattform 
hinaufzufahren, in nobler Umgebung exklusiv aus dem neuesten 
Band der bekannten Kinderbuchreihe "Die Schule der magischen 
Tiere" vorgelesen zu bekommen und noch die Heimatstadt von 
oben bei blauem Novemberhimmel bestaunen zu können? "Das 
war alles richtig gut", fanden Muhammed Can und Efe aus der 4b. 
Und: Jubelnd nahmen alle Kinder den ersten Band aus der Reihe 



geschenkt mit nach Hause. Auf der Rückfahrt waren fast alle 
Kinder in ihrem neuen Buch vertieft - Wilhelmsburger Leseratten 
eben! 

 
Mit der Rolltreppe ging es hoch: Sara, Kumba, Idina. 

 
Die Lesung fand im kleinen Saal der Elbphilharmonie statt. 
Epilog 
Das Lesen auf vielfältige Weise den Kindern schmackhaft zu 
machen, als Genuss- und Entspannungsform anzubieten sowie 
als Möglichkeit in andere Personen und Welten einzutauchen, das 
versucht unsere Grundschule stets im Schulalltag umzusetzen. 
Die Lesewoche bietet die Möglichkeit, dieses besonders intensiv 
und vielfältig zu gestalten. 
Unser besonderer Dank für die fabelhafte Organisation der 
Lesewoche geht an Christin Kellermann und Kerstin Sachau. 
	


